
Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Nordrhein-Westfalen, 

ausgegeben von der Regionalen Wetterberatung West, Essen 

am Freitag, 09.10.26, 20:30 Uhr 

 

Gebietsweise windig, exponiert stürmisch. Lokal Dauerregen bis 

Samstagfrüh. Im Norden am Samstag geringe Gewittergefahr. 

 

Wetter- und Warnlage: 

Unter Tiefdruckeinfluss sorgen wiederholt atlantische Tiefausläufer 

für unbeständiges, mildes und windiges Wetter im Vorhersagegebiet. 

 

WIND: 

Aufgefrischter Südwestwind, dabei gebietsweise Windböen um 55 km/h 

(Bft 7). Im Bergland Sturmböen bis 70 km/h (Bft 8), in exponierten 

Lagen um 80 km/h (Bft 9). Im Laufe der zweiten Nachthälfte allmählich 

nachlassender Wind. 

 

Am Samstagvormittag erneut auflebender Wind aus Südwest. Bis zum Abend 

gebietsweise Windböen um 55 km/h (Bft 7), Schwerpunkt in exponierten 

Lagen, sowie in Schauernähe. 

 

Am Sonntagvormittag auffrischender Südwestwind, dabei tagsüber lokal 

Windböen bis 60 km/h (Bft 7), in exponierten Lagen des Berglandes auch 

zeitweise stürmische Böen bis 70 km/h (Bft 8) nicht ausgeschlossen. 

 

GEWITTER: 

Ab Samstagnachmittag, bis in die Nacht zum Sonntag aus Nordwesten 

einzelne Gewitter mit stürmischen Böen bis 65 km/h (Bft 8) gering 

wahrscheinlich. 

 

Am Sonntag einzelne kurze Gewitter mit starken bis stürmischen Böen 

zwischen 55 und 65 km/h (Bft 7-8) nicht ganz ausgeschlossen. 

 

DAUERREGEN: 

In Südweststaulagen vom Bergischen Land und vom Teutoburger Wald bis 

in die Nacht zum Samstag lokal über 12-18 Stunden zwischen 25 und 30 

l/qm wahrscheinlich. 

 

NEBEL: 

In der Nacht zum Montag lokal Nebel, teils mit Sichtweiten unter 150 m 

wahrscheinlich. 

 

Warnlage Mittelfrist: 

NEBEL:  

In den Nächten zum Dienstag und Mittwoch lokal Nebel nicht ausgeschlossen. 

 

 

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch 

eine Vorhersage für Düsseldorf 

 



 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu 

erwartenden Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen 

zusammen, in welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen 

liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

Nächste Aktualisierung: Samstag, 10.10.26, 04:30 Uhr, mehr unter 

www.dwd.de 
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